
Europäische & internationale Organisationen
Elsbethen bei Salzburg, Treffpunkt Bildung, 8. März 2014 
Studienfahrt Frankfurt & Den Haag, 6. bis 10. April 2014

Ein LEhrgang mit StudiEnfahrt nach frankfurt und dEn haag

Sa l z bu r g



Dieser Lehrgang ist ein Angebot an jene, die sich für (europa-)politische Themen 
und Fragen interessieren. Ein einführendes Modul wird sich der Europäischen 
Union – und somit den Grundlagen für die Besuche bei EZB, Europol und Euro-
just – widmen. Es wird aber auch ein Überblick über die internationalen Orga-
nisationen geboten, die während der Studienfahrt besucht werden.

Inhalte

Europäische Zentralbank: Die EZB in Frankfurt ist die Notenbank für 
die gemeinsame Währung Europas, den Euro. Ihre Hauptaufgabe ist 
es, die Kaufkraft des Euros und somit Preisstabilität im Euroraum zu 
gewährleisten. 

Europol: Die Agentur der Europäischen Union soll die Arbeit der  
nationalen Polizeibehörden Europas im Bereich der grenzüberschrei-
tenden organisierten Kriminalität koordinieren und den Informations-
austausch zwischen den nationalen Polizeibehörden fördern.

Eurojust: Diese EU-Agentur koordiniert grenzüberschreitende  
Strafverfahren auf europäischer Ebene.

Internationaler Gerichtshof: Der IGH ist das Hauptrechtssprechungs-
organ der Vereinten Nationen und hat seinen Sitz im Friedenspalast 
in Den Haag.

Internationaler Strafgerichtshof: Der IStGH ist eine internationale  
Organisation, deren Beziehung zu den Vereinten Nationen über ein  
Kooperationsabkommen geregelt ist. Seine Zuständigkeit umfasst  
Delikte des Völkerstrafrechts, nämlich Völkermord, Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit und Kriegsverbrechen.



Programm (Änderungen vorbehalten)

Samstag, 8. März 2014, 10.00 bis 15.30 Uhr

10.00 Uhr Die Europäische Union – ein Einstieg für „Neueinsteiger“, 
 eine Wiederholung für Teilnehmende früherer Politiklehrgänge 
 Dr. Doris Wydra, Universität Salzburg, Salzburg Centre of  
 European Union Studies

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

13.00 Uhr EZB, Europol, Eurojust, IGH und IStGH – eine Einführung 
 Mag. Gerald Roßkogler, Politikwissenschafter, Den Haag

15.00 Uhr Organisatorisches zur Studienfahrt nach Frankfurt und Den Haag  
 Dr. Wolfgang Forthofer, Salzburger Bildungswerk

Sonntag, 6. April bis Donnerstag, 10. April 2014 

Besuchsprogramm mit Vorträgen und Diskussionen in der Europäischen Zentral- 
bank in Frankfurt sowie bei Europol, Eurojust, dem Internationalen Gerichtshof 
und dem Internationalen Strafgerichtshof in Den Haag. 

Die Anreise erfolgt am Morgen des 6. April 2014 per Bahn ab Salzburg nach  
Frankfurt, die Weiterreise nach Den Haag am Nachmittag des 7. April 2014. 

Die Rückreise ab Den Haag startet mit dem Nachtzug am Abend des 9. April  
2014 und endet am frühen Vormittag des 10. April 2014 in Salzburg. 

In Frankfurt und Den Haag sind auch Stadtbesichtigungen eingeplant.
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Informationen und Anmeldung

Teilnahmebeitrag: EUR 440,-  
(Zuschlag für Einzelzimmer in den Hotels: EUR 140,-)
Beinhaltet die Teilnahme am Fachprogramm, das Mittagessen am 8. März 2014,  
Stadtrundgänge in Frankfurt und Den Haag, die Bahnfahrt 2. Klasse Salzburg-
Frankfurt-Den Haag-Salzburg, Sitzplatzreservierungen in den Tageszügen, Liege- 
wagen 4er-Belegung im Nachtzug, 3 Übernachtungen mit Frühstück in guten 
Hotels in Frankfurt (1) und Den Haag (2) im Doppelzimmer sowie die Reiseleitung  
durch Mag. Edeltraud Zlanabitnig-Leeb (Katholisches Bildungswerk Salzburg) 
und Dr. Wolfgang Forthofer (Salzburger Bildungswerk) ab/bis Salzburg. 
Den Veranstaltungsort am 8. März 2014, Treffpunkt Bildung, F.W.-Raiffeisenstraße 2, 
 5061 Elsbethen, erreichen Sie mit der Obuslinie 7, Haltestelle „Ursulinen“. Für 
auswärtige Teilnehmende organisieren wir gerne eine gemeinsame Anreise. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Anmeldeschluss: Montag, 17. Februar 2014
Bitte verwenden Sie zur Anmeldung das beigefügte Formular oder wenden 
Sie sich direkt an uns!

Information und Anmeldung:
Katholisches Bildungswerk Salzburg, Mag. Edeltraud Zlanabitnig-Leeb,  
F.W.-Raiffeisenstraße 2, A-5061 Elsbethen, Tel: 0662-8047-7520, Fax: 
0662-8047-7569, E-Mail: gudrun.wimmer@bildungskirche.at
Salzburger Bildungswerk, Dr. Wolfgang Forthofer,  
Imbergstraße 2, A-5020 Salzburg, Tel: 0662-872691-21,  
Fax: 0662-872691-3, E-Mail: w.forthofer@sbw.salzburg.at
Bildungszentrum Saalfelden, Mag. Sabine Aschauer-Smolik,  
Leogangerstraße 1, A-5760 Saalfelden, Tel: 06582-76272,  
Fax: 06582-76272-16, E-Mail: bildungszentrum@bz-saalfelden.salzburg.at
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